
Inklusion, Solidarität und Gleichheit gehören traditionell zu den
konstitutiven Begriffen und Motiven linker Weltanschauung und
linken Handelns. Dennoch kam und kommt in der Argumentation
und Politik der deutschen Linken beim Thema Israel und Judentum
nicht selten eine Kerndoktrin rechter politischer Ideologie zum
Tragen: die Exklusion. Die Studien des Sammelbandes diskutieren
die Bedeutung antisemitischer Topoi in der deutschen Linken in Ge-
schichte und Gegenwart. Sie belegen, dass Antisemitismus keine
Randerscheinung, sondern in vielen Fällen ein struktureller Bestand-
teil linker Ideologien und Bewegungen ist.


